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Mercedes-AMG startet stark in die zweite Saisonhälfte der DTM 
 

• Maro Engel Tagesschnellster beim Auftakt des fünften DTM-Stopps am Nürburgring 
• Drei Mercedes-AMG beenden Freies Training am Freitag unter den Top-Fünf  
• Hohe Leistungsdichte – die ersten zehn Fahrzeuge liegen innerhalb von 0,304 Sekunden 

 
Nürburg. Maro Engel (Monaco) ist angriffslustig in die zweite Saisonhälfte der DTM gestartet. Der 
Mercedes-AMG-Pilot fuhr am Freitagnachmittag im zweiten Freien Training auf dem Nürburgring mit 
1:26,059 Minuten die schnellste Runde und eröffnete damit den fünften Stopp der Rennserie als 
Tagesbester. „Der Nürburgring ist meine zweite Heimat. Ich liebe die Nordschleife, fahre aber auch 
sehr gern auf der Grand-Prix-Strecke. Das Auto lief im zweiten Freien Training richtig gut und wir sind 
happy mit der Balance des Fahrzeugs. Es war ein erfolgreicher erster Arbeitstag in der Eifel“, erklärte 
der Routinier vom Mercedes-AMG Team Winward. Nur 0,015 Sekunden langsamer war sein 
Markenkollege Luca Stolz (Brachbach) vom Mercedes-AMG Team HRT, der drittschnellste Umlauf 
gelang Ayhancan Güven (TR) im Porsche 911 GT3 R. Bester Ferrari-Pilot war Jack Aitken (GB) von Emil 
Frey Racing auf Rang vier, Lucas Auer (A/Mercedes-AMG Team Mann-Filter) steuerte ein drittes 
Fahrzeug mit dem Stern auf Platz fünf. 
 
Das zweite Freie Training am Freitagnachmittag auf dem Traditionskurs in der Eifel war wesentlich 
schneller als die erste Session. Schon nach zehn Minuten unterbot der Tabellenzweite Kelvin van der 
Linde (ZA) im Audi R8 LMS GT3 Evo2 von Abt Sportsline die Bestzeit vom Vormittag. Doch auch diese 
wurde im weiteren Verlauf von acht Fahrern getoppt. Zunächst setzte sich Güven an die Spitze, kurze 
Zeit später löst ihn Stolz ab. Gut drei Minuten vor Schluss gelang Engel in seiner 19. Runde die Tages-
Bestmarke.  
 
Eine insgesamt starke Leistung zeigte Porsche-Pilot Güven als Gesamtdritter sowie Bester des ersten 
Freien Trainings. „Es ist ein super Gefühl, mit einer Top-Zeit ins Wochenende zu starten. Die Saison 
läuft bisher nicht wie geplant, aber das Trainingsergebnis zeigt, dass es in die richtige Richtung geht. 
Bei unserem Heimspiel wollen wir den Fans eine tolle Show bieten“, versprach Güven, dessen Team 
Manthey EMA direkt neben dem 3,629 Kilometer langen Eifelkurs zu Hause ist. 
 
Das erste Qualifying auf dem Nürburgring wird am Samstag um 9:40 Uhr gestartet. Fans können das 
Zeittraining live im Stream auf ran.de verfolgen. ProSieben zeigt alle 16 Saisonrennen live im Free-TV. 
Die Übertragungen beginnen am Samstag und Sonntag jeweils eine halbe Stunde vor dem Rennstart. 
Die Meisterschaftsläufe werden in über 150 Territorien live oder re-live ausgestrahlt. 
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